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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC 1950 Eisenbach IV : TuS Haintchen 1902 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC 1950 Eisenbach IV – 9:1 Heimerfolg

Als Günter Deisel sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TuS Haintchen 1902 besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS Haintchen 1902, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Günter Deisel, der alle
seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Deisel / Wenz überzeugten im Match gegen Liesering / Löhr, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Springer / Pinkel bezwangen Behrendt / Schäfer in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Springer / Pinkel zu Ende ging.
Das Doppel zwischen Ahmad / Staat und Harth / Stupp endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für die Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stark im Hintertreffen war
danach Günter Deisel nach einem Zweisatzrückstand, machte Albrecht Liesering dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch im finalen Durchgang. Beim Sieg von
Kai Wenz gegen Sascha Behrendt konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ohne große Aussicht
auf einen Sieg war Klaus Springer im Spiel gegen Willibald Schäfer bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Edgar Pinkel hatte
gegen Jannik Löhr bei seinem 3:0 wenig Probleme. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte Waqas Ahmad beim 11:5, 11:5, 11:4 gegen Jamie Stupp. Da gab es nichts
zu rütteln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Rainer Staat beim 2:3 gegen Mario
Harth. Das Spiel verlor Staat dennoch im 5. Satz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC 1950 Eisenbach IV und des TuS Haintchen 1902. Das Einzel zwischen Günter Deisel und
Sascha Behrendt endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TTC 1950 Eisenbach IV geht es nun im nächsten Spiel am 17.10.2023 gegen
den TV Münster 1902 II, während der TuS Haintchen 1902 am 13.10.2023 gegen den TTC 1968
Werschau II antritt.

 Statistik:
 TTC 1950 Eisenbach IV

Doppel: Deisel / Wenz 1:0, Springer / Pinkel 1:0, Ahmad / Staat 1:0 
Einzel: G. Deisel 2:0, K. Wenz 1:0, K. Springer 1:0, E. Pinkel 1:0, W. Ahmad 1:0, R. Staat 0:1 

 TuS Haintchen 1902
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Doppel: Behrendt / Schäfer 0:1, Liesering / Löhr 0:1, Harth / Stupp 0:1 
Einzel: S. Behrendt 0:2, A. Liesering 0:1, J. Löhr 0:1, W. Schäfer 0:1, M. Harth 1:0, J. Stupp 0:1


